
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Gero KELLERMANN 
Dr. Michael MAYER 
Dr. Anja OPITZ 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
 

Tagungssekretariat: 
Ina RAUŠ 
Telefon: 08158/256-53 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: i.raus@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung bitte schriftlich bis spätestens  
15. Oktober 2012 an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung gilt als ange-
nommen, wenn Sie von uns keine Absage wegen Überbe-
legung erhalten, nur bei Anmeldungen per E-Mail erhalten 
Sie eine Bestätigung. Sollten Sie an der Teilnahme verhin-
dert sein, bitten wir bis spätestens 16.10.2012 um Nach-
richt, andernfalls müssen wir Ihnen leider 50% der Ta-
gungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 80,00 € (ermäßigt: 50,00 €). 
Ohne Übernachtung 50,00 € (ermäßigt: 35,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzel-
leistungen können nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schüler/innen, Studierende 
(bis zum vollendeten 30. Lebensjahr / Stichtag ist der Ta-
gungsbeginn), Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- 
und Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubildende, 
Arbeitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Ausweises und 
Besitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie auf der 
Anmeldekarte bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei rechtzei-
tiger Anmeldung möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
42 -2 -12  
17.10.2012/Rau 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 
Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Ab Bahnhof 
Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV (Tutzing – Andechs) 
stündlich immer um :07, am Wochenende alle zwei Stunden 
in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 
300 Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. 
Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof dauert ca. 30 Mi-
nuten. Taxen stehen am Bahnhof. 
Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 
Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 
 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: www.apb-tutzing.de 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
Deutschland auf  
der Weltbühne  
 
Internationale Beziehungen 
und Völkerrecht in Geschichte 
und Gegenwart 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19. bis 21. Oktober 2012 



E I N L A D U N G  
 
Seit dem Fall der Mauer hat sich die Rolle Deutsch-
lands in der Welt grundlegend geändert. Aktuell wird 
sogar – vor einigen Jahren noch völlig undenkbar – 
von Polen der Wunsch geäußert, die Bundesrepublik 
möge eine Führungsrolle in Europa übernehmen. 
Zugleich werden die internationalen Beziehungen 
immer komplexer. Besonders gut ablesen lässt sich 
das am Spannungsverhältnis zwischen nationaler 
und supranationaler Außenpolitik, wie dies am Inter-
essenskonflikt zwischen dem deutschen Auswärtigen 
Dienst und der Rolle der Bundesrepublik im entste-
henden Europäischen Außenamt deutlich wird.   
 
Die Rolle Deutschlands in Zeiten der internationalen 
Entgrenzung lässt sich ohne Blick auf die historische 
Entwicklung der internationalen Beziehungen, ohne 
die Analyse der internationalen Machtverteilung und 
ohne ein Verständnis von der Einbettung Deutsch-
lands in das System des Völkerrechts nicht erfassen. 
 
Mit dieser Tagung wollen wir Grundlagen und aktuel-
le Problemlagen der internationalen Politikgestaltung 
aus der Sicht der Bundesrepublik erörtern. Dabei 
wird ein interdisziplinärer Ansatz zugrunde gelegt. 
Die historischen, politikwissenschaftlichen und völ-
kerrechtlichen Dimensionen der „Weltbühne“, auf der 
sich Deutschland bewegt, sollen außer in Vorträgen 
auch in Arbeitsgruppen behandelt werden. 
 
Wir würden uns freuen, Sie in Tutzing zu unseren 
internationalen Diskussionen begrüßen zu dürfen. 
 
 
 

Dr. Gero Kellermann 
Dr. Michael Mayer 

Dr. Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 
 
 
 

F r e i t a g ,  1 9 .  O k t o b e r  2 0 1 2  

ab 
15.00 h Anreise, Kaffee im Foyer 

17.00 h Einführung und Begrüßung 
Dr. Gero KELLERMANN 
Dr. Michael MAYER 
Dr. Anja OPITZ 

 Zur Geschichte der Deutschen  
Außenpolitik 

17.15 h Deutsche Außenpolitik von 1951 bis heute 
Prof. Dr. Ulrich LAPPENKÜPER 
Otto-von-Bismarck-Stiftung, Friedrichsruh 

18.30 h Abendessen 

19.30 h Zeitzeugengespräch:  
Deutsche Außenpolitik 1960 bis 1996 
Staatssekretär a.D. Franz BERTELE 

 

S a m s t a g ,  2 0 .  O k t o b e r  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

 Aktuelle Fragen der Internationalen Politik 
und des Völkerrechts 

  9.00 h Deutschland als Akteur im  
internationalen System 
Prof. Dr. Reinhard MEIER-WALSER 
Hanns-Seidel-Stiftung e.V., München 

10.30 h Pause 

11.00 h Aktuelle Entwicklungen im Völkerrecht 
und ihre Bedeutung für Deutschland 
Prof. Dr. Bardo FASSBENDER, LL.M. (Yale) 
Universität der Bundeswehr München 

12.30 h Mit tagessen 

14.00 h Kaffee 

 

 

 

 

 Arbeitsgruppenphase 

14.30 h Politikwissenschaftliche Sektion:  
Libyen als Testfall für eine globale Rolle 
Deutschlands 
 

Leitung: Dirk SCHUCHARDT 
Akademie für Information und Kommunika-
tion der Bundeswehr, Strausberg 

 Völkerrechtliche Sektion:  
Deutschland als Förderer der  
Internationalen Gerichtsbarkeit 
 

Leitung: Ass. Jur. Stephan LORENTZ 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

17.30 h Vorstellung der Arbeitsergebnisse 

18.30 h Abendessen 

 

S o n n t a g ,  2 1 .  O k t o b e r  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

 Die Zukunft der deutschen Außenpolitik 

  9.00 h Podiumsdiskussion 
Dr. Patricia DAEHNHARDT 
IPRI, Universität Lissabon 
 

Dr. Andreas MAURER 
German Institute for International 
and Security Affairs, Brüssel 
 

Prof. Dr. Reinhard MEIER-WALSER 
Hanns-Seidel-Stiftung e.V., München 

11.00 h Schlussdiskussion 
Dr. Gero KELLERMANN 
Dr. Michael MAYER 
Dr. Anja OPITZ 

12.00 h Mit tagessen – Ende der Tagung 

 


